
Bevor ich mein Leben Christus als meinem Heiland
anvertraute, traf ich viele falsche Entscheidungen. In
Sprüche 14, 12 (Hoffnung für Alle) heisst es: “Manch
einer wähnt sich auf dem richtigen Weg — und läuft
geradewegs in den Tod.” Bevor ich zum Glauben kam,
traf ich Entscheidungen basierend auf meinen
Gefühlen, Bedürfnissen und Wünschen, auf dem letzten
Buch, das ich gerade gelesen hatte oder Filme und
Fernsehsendungen, die mich gerade beschäftigten. Das
hatte viele negative Auswirkungen und leider tat ich
damit vielen Menschen weh. Später erkannte ich die
Wahrheit in Sprüche 14, 12, dass meine Wege und
Entscheidungen zum Tod führten, nicht nur für mich
sondern auch für andere.

Als ich 1976 zum Glauben kam war ich wie ein
neugeborenes, hungriges Baby. Ich wollte Gott, der
einen Sünder wie mich so liebte, dass ER SEINEN Sohn
für mich in den Tod gab, besser kennenlernen. Ich
wollte Jesus, der bereit war, für mich zu leiden und zu
sterben, damit mir Vergebung zuteil würde und ich ein
Leben mit IHM in der Ewigkeit verbringen könnte,
besser kennenlernen. Deshalb las ich täglich die Bibel
und betete. Je mehr ich die Bibel las und ihr gehorchte,
umso mehr erkannte ich, wie ich mich in meinen
Gedanken und in meinem Leben selbst betrogen hatte.
Als ich bewusst die Wahrheit Gottes in meinem Leben
angewandt hatte, wurde mein Leben radikal verändert
und ich verlangte mehr und mehr nach der Wahrheit.
Je mehr ich mein Herz und meine Seele mit Gottes
Wahrheit füllte und sie anwand, umso schneller
veränderten sich Situationen in meinem Leben.

In Josua 24, 15 lesen wir: “Gefällt es euch aber
nicht, dass ihr dem Herrn dient, so erwählt euch
heute, wem ihr dienen wollt: den Göttern, denen eure
Väter gedíent haben jenseits des Stroms, oder den 

Göttern der Amoriter, in deren Lande ihr wohnt. Ich
aber und mein Haus wollen dem Herrn dienen.” Ich
wusste aus Erfahrung, wie schmerzhaft und unsinnig
es ist, den Göttern dieser Welt und meinem eigenen
Fleisch zu dienen. Als junge Gläubige traf ich die
Entscheidung, dem einzig wahren und lebendigen Gott
mein Leben lang zu dienen. Der Herr, dem ich diene, ist
Jesus Christus.

In Hebräer 11, 24 - 25 lesen wir: “Durch den
Glauben wollte Mose, da er gross ward, nicht mehr ein
Sohn heissen der Tochter Pharaos, und erwählte viel
lieber, mit dem Volk Gottes Ungemach zu leiden, denn
die zeitliche Ergötzung der Sünde zu haben.” Bevor
ich zum Glauben kam, hatte ich über viele Jahre
hinweg einen Durst in meiner Seele, den ich durch
menschliche Beziehungen, materielle Güter und
weltliche Vergnügungen zu stillen versuchte. Ihr
Lieben, nichts war von Dauer. Ich fühlte mich nur noch
leerer. Ich kann verstehen, warum Mose bereit war,
allem Besitz und weltlichen Vergnügungen den Rücken
zu kehren und die Wahl traf, viel lieber dem einzig
wahren Gott nachzufolgen, auch wenn es Leiden
bedeutete.

Durch Gottes wunderbare Gnade resultierten weise
Ent-scheidungen in der Wiederherstellung meiner Ehe,
Freiheit aus Gebundenheit an Sünde, Vergebung für
solche, die mir Unrecht angetan hatten, sowie das
Entstehen eines internationalen Verkündigungs-
dienstes. Ihr Lieben, ich möchte euch ermutigen, euer
Herz und eure Seele mit dem Wort Gottes zu füllen und
weise Entscheidungen zu treffen.

Weise Entscheidungen Treffen
“Ich habe den Weg der Wahrheit erwählt; 

deine Rechte habe ich vor mich gestellt.”  Psalm 119, 30
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English

Before I put my trust in Christ as my Savior, I
made a lot of wrong choices. Proverbs 14:12
reads, “There is a way that seems right to a
man, but its end is the way of death.” Before
Christ I made my choices based on what seemed
right to me at that time according to my emo-
tions, needs, and desires. I made choices based
on the latest book I had read, movie I had
watched, or television I had seen. I experienced a
lot of bad consequences, and unfortunately I hurt
a lot of people. Later I saw the truth of Proverbs
14:12 that the end of my ways and my choices
brought death, not only to me, but also to others.

Then as a new believer in 1976, I was just like
a newborn baby hungry for food. I wanted to
know this God who loved a sinner like me so
much that He sent His Son to die for me. I
wanted to know Jesus who was willing to suffer
and die so that I could be forgiven and spend
eternity with Him, so daily I read my Bible and
prayed. The more I read and obeyed the Bible,
the more I saw all the deception in my thoughts
and in my life. As I chose to apply God’s truth,
my life was radically changed, and I desired
more and more truth. The more I filled my heart
and soul with God’s truth and applied it, the
quicker the situations changed in my life.

Joshua 24:15 reads, “And if it seems evil to
you to serve the Lord, choose for yourselves this
day whom you will serve, whether the gods
which your fathers served that were on the other
side of the River, or the gods of the Amorites, in

whose land you dwell. But as for me and my
house, we will serve the Lord.” I knew the pain
and the folly of serving the gods of this world
and my flesh. So as a young believer I made
choices to serve the one and only true and living
God all the days of my life. The Lord I serve is
Jesus Christ.

Hebrews 11:24-25 reads, “By faith Moses,
when he became of age, refused to be called the
son of Pharaoh’s daughter, choosing rather to
suffer affliction with the people of God than to
enjoy the passing pleasures of sin.” I had a
thirsting in my soul for many years before I
became a believer, and I tried to quench that
thirst with relationships, material goods, and the
pleasures of this world. Beloved, nothing lasted.
I just felt more and more empty. I can understand
why Moses was willing to give up everything he
possessed to turn his back on all this worldly
pleasure and to choose to fully follow the only
true God, even when it meant suffering affliction.

By GOD’S AMAZING GRACE, making wise choices
has resulted in my marriage being restored, being
set free from bondages to sin, forgiving those
who had hurt me, knowing freedom from debts,
and having an international ministry. Beloved, I
encourage you to fill your heart and soul with
God’s Word and make wise choices.

Making Wise Choices
“I have chosen the way of truth; 

Your judgments I have laid before me.”  Psalm 119:30
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